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Kapitel 3: Die Hauptzentrale 
 

Ein großer, kräftiger Mann kommt auf mich zu: 

“Schön zu sehen, dass es Ihnen wieder besser geht”, er 

blickt mich mit traurigen Augen an. Er will schon 

weiterlaufen, doch ich halte Ihn auf.  

“Captain, können Sie mir genaueres sagen, was 

geschehen ist?”, frage ich mit leicht zittriger Stimme. 

Er blickt mir direkt in die Augen, mit rauer Stimme 

entgegnet er mir: “Auf euch wurde absichtlich 

geschossen. Genauere Daten haben wir noch nicht.” 

“Weißt du mehr über K-56 und ob es noch andere 

Überlebende gibt? Die Sekretärin im Lazarett, konnte 

oder wollte keine genauen Angaben machen”, hake 

ich nach und blicke Ihm dabei erwartungsvoll in die 

Augen. 
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“K-22 es tut mir leid es scheint so, als ob ihr zwei die 

einzigen seid, die Überlebt haben. K-56 sollte in einer 

Woche wieder einsatzbereit sein” 

Inzwischen sind wir in seinem Büro angekommen. 

Mit einem leisen Seufzer lässt er sich auf seinen 

Großen Lederstuhl fallen, welcher direkt vor einem 

riesigen Panoramafenster steht. 

Hinter dem Lederstuhl, erstreckt sich die zerklüftete 

Mond-Landschaft von Cryria 4b. 

“Was kann ich tun Captain, wird in diesem Fall weiter 

ermittelt?” 

Ich setze mich auf den anderen Lederstuhl gegenüber 

von ihm. 

Der Captain schaut mich an: “Wir brauchen alle die 

helfen können, bist du dabei?” 
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“Jawohl Captain”, ein Gefühl der Verantwortung 

überschwappt mich. 

“Dann los, ein Shuttle, dass uns zur Absturzstelle 

bringt, wartet schon”, der Captain steht auf und 

marschiert mit großen Schritten zur Druckschleuse. 
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